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See the notice on TED website 433739-2022 - Ergebnis
Deutschland-Nonnweiler: Bauarbeiten
OJ S 152/2022 09/08/2022
Bekanntmachung vergebener Aufträge
Bauleistung

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/24/EU

Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Zweckverband Nationalpark-Tor Keltenpark
Postanschrift: Trierer Str. 5
Ort: Nonnweiler
NUTS-Code: DEC06 St. Wendel
Postleitzahl: 66620
Land: Deutschland
Kontaktstelle(n): tribast Projektmanagement GmbH
E-Mail: NPT@tribast.de
Telefon: +49 6841/97849-0
Fax: +49 6841/97849-49

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: www.tribast.de

Art des öffentlichen Auftraggebers
Einrichtung des öffentlichen Rechts

Haupttätigkeit(en)
Andere Tätigkeit: Zweckverband Nationalpark-Tor Keltenpark

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Neubau Ausstellungs- und Besucherzentrum Nationalpark Hunsrück-Hochwald in Nonnweiler / 
Otzenhausen - Außentüren und -fenster Holz-Aluminium
Referenznummer der Bekanntmachung: NPT-300.16b

CPV-Code Hauptteil
45000000 Bauarbeiten

Art des Auftrags
Bauauftrag

Kurze Beschreibung
Der Zweckverband Nationalparktor Keltenpark errichtet ein Besucherzentrum mit 
Ausstellungsräumen und Gastronomieangebot als Ausgangs- und Ankunftspunkt für Besuche 
im Nationalpark Hunsrück-Hochwald.
Das Gebäude wird als hybrider Stahlbeton-Holzskelettbau mit vorgehängter, hinterlüfteter 
Holzfassade und flach geneigtem Gründach errichtet. Die Besonderheiten des Baukörpers 
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liegen in einem kreuzförmigen Grundriss mit ausgerundeten Innenecken, sowie der teilweisen 
Einbettung in das Gelände, so dass Besucher*innen die natürliche Topgraphie im Inneren des 
Gebäudes überwinden können.

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Beschreibung

Weitere(r) CPV-Code(s)
45212310 Bauarbeiten für Ausstellungsgebäude, , 45212312 Bau von Ausstellungszentren

, , 45212423 Bau von Cafeterias 45421100 Einbau von Türen und Fenstern sowie Zubehör
, , , 45421145 Rollladenarbeiten 45421160 Beschlagarbeiten 45441000 Verglasungsarbeiten

45262670 Metallbauarbeiten

Erfüllungsort
NUTS-Code: DEC06 St. Wendel
Hauptort der Ausführung: Gemeinde Nonnweiler, Ortsteil Otzenhausen, Keltenpark

Beschreibung der Beschaffung
Die Ausschreibung beinhaltet:
20 Elemente Holz-Aluminium-Kombination sowie einschließlich Verglasungsarbeiten sowie 
ergänzend ca. 15m2 vorgehängte hinterlüftete Fassade aus Aluminium-Verbund Elementen 
zwischen Fenster-Elementen.

Zuschlagskriterien
Preis

Angaben zu Optionen
Optionen: nein

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: ja
Projektnummer oder -referenz: EFRE

Zusätzliche Angaben

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Offenes Verfahren

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem

Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein

Verwaltungsangaben

Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2022/S 114-320041

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/320041-2022
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IV.2.8. Angaben zur Beendigung des dynamischen Beschaffungssystems

Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer Vorinformation

Abschnitt V: Auftragsvergabe

Ein Auftrag/Los wurde vergeben: nein

Information über die Nichtvergabe
Der Auftrag/Das Los wird nicht vergeben
Es sind keine Angebote oder Teilnahmeanträge eingegangen oder es wurden alle abgelehnt

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben
Angebote können ausschließlich in elektronischer Form über die Vergabeplattform eingereicht 
werden. Auch die gesamte Bieterkommunikation erfolgt ausschließlich über die 
Vergabeplattform.

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Saarlandes beim Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit, Energie und Verkehr des Saarlandes
Postanschrift: Franz-Josef-Röder-Straße 17
Ort: Saarbrücken
Postleitzahl: 66119
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammern@wirtschaft.saarland.de
Telefon: +49 681/5014994
Fax: +49 681/5013506
Internet-Adresse: https://www.saarland.de/mwaev/DE/home/home_node.html

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
Auf folgende Rechtsvorschrift nach GWB wird hingewiesen:
§ 160 Einleitung, Antrag.
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
(2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder 
der Konzession hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch 
Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem 
Unternehmen durch die behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden 
entstanden ist oder zu entstehen droht.
(3) Der Antrag ist unzulässig, soweit:
1.
der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen 
des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt,
2.

mailto:vergabekammern@wirtschaft.saarland.de?subject=TED
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Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden,
3.
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden,
4.
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags.

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
04/08/2022


